
VSS-Sporttermine
für Oktober 2019
6. Oktober:
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Lana und Sarnthein
12. Oktober:
Badminton: VSS/Raiffeisen
U9/U11 Landesmeisterschaf-
ten in Meran
13. Oktober
Tischtennis: VSS/Raiffeisen
Einzelturnier in Bozen
20. Oktober:
Badminton: VSS/Raiffeisen Ju-
gendcup in Brixen
Handball: VSS/Raiffeisen U11-
Turnier in Bruneck
27. Oktober
Kegeln: VSS/Raiffeisen Ju-
gendmannschaftsmeister-
schaft in Jenesien und Vöran ©

Verband der Sportvereine Südtirols
Brennerstraße 9 – 39100 Bozen
Tel. 0471 974378
Ansprechpartner: Daniel Hofer
www.vss.bz.it – info@vss.bz.it

Mitteilungsblatt Wertvolle Initiativen
BOZEN. Der VSS sucht auch heuer wieder Vereine mit vorbildlicher
Jugendarbeit sowie die Trainerin und den Trainer des Jahres. Ab-
gabetermin für beide VSS-Initiativen ist der 30. November 2019.
Nähere Informationen finden Sie online. ©

Aktuelle Vereinsdaten
BOZEN. Um den Mitgliedsvereinen den bestmöglichen
Service bieten zu können, braucht der VSS aktuelle Ver-
einsdaten. Vereine, bei denen es Wechsel an der Spitze gab,
sollten ihre neuen Kontaktdaten an den VSS senden. ©

„Ein Fest für die ganze Familie“
SPORTFEST: Mehr als 800 Teilnehmer beim Spiel- und Sportfest in Latsch – Freude an der Bewegung und Gemeinschaft im Mittelpunkt

LATSCH. Spiel, Spaß, Freude,
Gemeinschaft und Gesundheit,
so lauteten die Schlagworte
des erfolgreichen Spiel- und
Sportfestes welches am 22.
September in der Sportzone
Latsch stattfand. Organisiert
hatte die Veranstaltung der
Verband der Sportvereine Süd-
tirols (VSS) in Zusammenarbeit
mit dem Katholischen Fami-
lienverband Südtirols (KFS),
der Vinschger Bewegungsiniti-
ative „Tu’s einfach“ und dem
ASV Latsch. Mehr als 800 Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne waren im Vinschgau dabei.

Badminton, Fußball, Handball,
Kanu, Seilziehen, Dosenwerfen
und zahlreiche weitere Sport-
und Bewegungsangebote fanden
die zahlreichen Besucher auf
dem Spiel- und Sportfest am 22.
September in der Sportzone
Latsch vor. „Wir wollten ein gro-
ßes Sportfest für die ganze Fami-
lie organisieren, das ist uns auch

diesmal eindrucksvoll gelungen“,
freute sich VSS-Obmann Günther
Andergassen. Zufrieden zeigte
sich auch KFS-Präsidentin Ange-
lika Mitterrutzner, die gleichzeitig
die Vorbildfunktion der Eltern

hervorhob: „Wenn sich Eltern en-
gagieren und sportlich aktiv sind,
lassen sich auch die Kinder davon
anstecken und begeistern.“

Zum ersten Mal mit dabei war
in diesem Jahr die Vinschger Ge-

sundheitsinitiative „Tu’s einfach“.
Mit Fachvorträgen zum Thema
Gesundheit und der Möglichkeit
eines Gesundheitschecks beim
CHRIS-Informationsstand run-
dete die von zahlreichen Verbän-

den getragene Initiative das An-
gebot beim Spiel- und Sportfest
ab. „Es war ein gelungener Tag,
bei dem für alle Besucher etwas
dabei war“, freute sich daher auch
Rosalinde Gunsch, die Spreche-
rin der Gesundheitsinitiative.
Dass der ASV Latsch rund um
Präsident Werner Kiem bei der
Verpflegung ausdrücklich auf ge-
sunde und lokale Lebensmittel
setzte, war noch das Tüpfelchen
auf dem i.

Im Rahmen des Spiel- und
Sportfestes wurden auch die VSS-
Landesmeister im Bewerb „Südti-
roler SprintChampion“ gekürt.
Mehr als hundert Kinder und Ju-
gendliche liefen um den begehr-
ten Titel. Die schnellsten fünf pro
Kategorie qualifizierten sich zu-
gleich für das Euregio-Finale,
welches am 12. Oktober in Inns-
bruck stattfindet.

Großer Dank gilt allen freiwilli-
gen Helfern, dem ASV Latsch so-
wie den Sponsoren Raiffeisen,
dem Tagblatt Dolomiten, Alperia
und Sportler für die großzügige
Unterstützung der Veranstaltung.

© Alle Rechte vorbehalten

Midefa sponsert Schiedsrichter
FUSSBALL: Neuer Co-Sponsor für die Fußballschiedsrichter des Verbandes
LANA. Die VSS-Fußballschieds-
richter werden in den kommen-
den drei Jahren von der Firma Mi-
defa aus Lana neben dem Gene-
ral-Sponsor Raiffeisen unter-
stützt. Das Unternehmen mit Sitz
in Lana ist ein modernes Import-
haus mit 60-jähriger Geschichte.
Das Sortiment von Midefa um-
fasst Artikel für Haushalt, Hygie-
ne, Reinigung, Möbelpflege, Na-
turprodukte, Nahrungsmittel, Na-
turkosmetik und Schuhpflege.
Die VSS-Fußballschiedsrichter
laufen ab dieser Saison mit Wer-
beaufdrucken von „Kölln“ auf
den Ärmeln auf. Zudem ist der
Schriftzug der beliebten Marke
auch auf den neuen Fußballta-
schen der Schiedsrichter zu se-
hen.

„Wir freuen uns sehr, dass wir
in den kommenden Jahren als
Partner der VSS-Fußballschieds-
richter auf den Fußballfeldern
Südtirols vertreten sind“, erklärte
Midefa-Geschäftsführer Riccardo

Bianchi bei der Unterzeichnung
des Sponsoringvertrages. VSS-
Obmann Günther Andergassen
hob die Rolle der Schiedsrichter
hervor: „Eine Fußballmeister-
schaft ohne unsere Schiedsrichter
ist undenkbar, daher freut es
mich umso mehr, dass wir mit
Midefa einen starken Partner für
die Unparteiischen finden konn-

ten.“ Neben Andergassen und Bi-
anchi freuten sich auch VSS-
Schiedsrichter-Obmann Walter
Dibiasi und der Bezirksobmann
der Schiedsrichter aus dem
Vinschgau, Johann Messmer –
letztgenannter ist übrigens lang-
jähriger Mitarbeiter bei Midefa –
über den abgeschlossenen Spon-
soringvertrag. © Alle Rechte vorbehalten

Fair Play im Sportverein
AUSBILDUNG: Vier Workshops mit Markus Gröber
BOZEN. Kaum ein anderes The-
ma ist für den Sportbereich so
wichtig wie der faire Umgang
zwischen allen Beteiligten.
Wenn Trainer, Spieler, Eltern
und Vereinsverantwortliche re-
spektvoll miteinander umgehen,
gehen alle als Sieger hervor. Ge-
meinsam mit dem Brunecker
Sportpsychologen und VSS-Be-
zirksvertreter Markus Gröber
will der Verband der Sportverei-
ne Südtirols (VSS) die Zusam-
menarbeit zwischen Sportverein
und Eltern beleuchten und ver-
bessern. In Bozen, Brixen, Brun-
eck und Partschins stehen im
November 2019 insgesamt vier
Workshops auf dem Programm,
bei dem die Teilnehmer aktiv
miteinbezogen werden.

So sollen Eltern als wichtige
Ansprechpartner und Helfer für
den Sportverein gewonnen wer-
den. „Es geht vor allem darum,
dass alle zum Wohle der Kinder
an einem Strang ziehen und ge-
meinsam erfolgreich sein wol-

len“, erklärt Gröber das Ziel der
Workshops.

Dabei ist nicht unbedingt der
sportliche Erfolg gemeint son-
dern vor allem die persönliche
Entwicklung der Jugendspieler.
„Eltern und Trainer sollen sich
vor Augen halten, dass das
sportliche Resultat nicht über al-
lem steht“, unterstreicht auch
VSS-Obmann Günther Ander-
gassen. © Alle Rechte vorbehalten

Abschluss des
VSS-Lehrgangs zum
Vereinsmanager
BOZEN. Am kommenden
Freitag, den 4. Oktober findet
in Bozen der Abschluss des
VSS-Lehrgangs zum Vereins-
manager statt. Zehn Module
und insgesamt 48 Unter-
richts-Stunden haben die
Lehrgangsteilnehmer dann
absolviert. Neben Einheiten
zu Vereinsrecht, Daten-
schutz, Versicherung und
Vereinsführung standen auch
praktische Einblicke in die
Welt des perfekten Sportfotos
sowie ein Blick hinter die Ku-
lissen der Biathlonarena von
Antholz. Abgeschlossen wird
der Lehrgang nun in Bozen
mit dem Thema „Sport- und
Vereinsentwicklung“ mit den
Referenten Martin Schnitzer
und Christian Lettner. „Die
Teilnehmer sollten einen Ein-
blick in die unterschiedlichs-
ten Themenbereiche eines
modernen Vereinsmanagers
erhalten, das ist uns auch die-
ses Mal wieder gelungen“,
freut sich VSS-Geschäftsfüh-
rer Klaus von Dellemann. ©

BOZEN. Der VSS bietet im
Herbst wieder BLSD-Kurse
an. Während die Termine in
Bruneck bereits ausgebucht
sind, gibt es für den Auffri-
schungskurs am 25. Oktober
sowie für den Grundkurs am
4. und 5. November jeweils in
Bozen noch Restplätze. Zu-
sätzliche freie Plätze gibt es
für einen Grundkurs am 29.
und 30. Oktober in Meran.
Weitere Informationen dazu
erhalten Interessierte in der
VSS-Geschäftsstelle. ©

Restplätze bei
BLSD-Kursen des
VSS im Herbst 2019
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Mehr als zwanzig verschiedene Sportarten konnten beim Spiel- und Sportfest in Latsch unkompliziert ausprobiert
werden. Für die ganze Familie war Spaß also vorprogrammiert.

Freuen sich auf die Zusammenarbeit (v.l.n.r.): Walter Dibiasi, Günther An-
dergassen, Riccardo Bianchi und Johann Messmer.
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Platz für
Leidenschaft.

Markus Gröber leitet vier Work-
shops zum Thema „Fair Play“


